Peer Pasternack, Institut für Hochschulforschung Wittenberg (HoF)
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Seminarplan „Hallesche Soziologiegeschichte 1964-1990: Wissenschaft, Ideologie und Institution“, WiSe 2007/2008

Das Seminar befasst sich mit der 1964 an der Universität Halle-Wittenberg neu instutionalisierten Soziologie – konstituiert als „marxistisch-leninistische Soziologie“ (mit dem Schwerpunkt Arbeitssoziologie), zugleich aber misstrauisch beäugt, da die Gefahr bestand, dass empirische Arbeit die normativen Vorgaben unterläuft. Einführend werden im Seminar die Be​​sonderheiten von Hochschul- und Wissenschaftsgeschichte sowie die DDR-Soziologie-Geschichte kursorisch erschlossen. Im Anschluss daran soll es um die Erarbeitung einer In​stitutionenbiografie der halleschen Soziologie in den DDR-Jahren gehen. Dazu wird zunächst die einschlägige Literatur recherchiert und daraufhin ausgewertet, welche institutionenbiografischen Informationen daraus zu gewinnen sind: Personalausstattung, interne Struktur, Forschungsplanthemen usw. Daneben wird das Seminar ins Universitätsarchiv führen, um auch die unveröffentlichte Überlieferung auszuwerten.

Die Seminarliteratur findet sich als PDF-Dateien unter http://www.peer-pasternack.de/lehre.html in einem (aus urheberschutzrechtlichen Gründen) passwortgeschützten Bereich. Das Passwort lautet „mlu“.

1. Doppelsitzung, 15.10.2007

Einführung 

2. Doppelsitzung, 29.10.2007

Allgemeine Universitätsgeschichte
Literatur:

1. vom Bruch, Rüdiger: Methoden und Schwerpunkte der neueren Universitätsgeschichtsforschung, in: Werner Buchholz (Hg.), Die Universität Greifswald und die deutsche Hochschullandschaft im 19. und 20. Jahrhundert, Franz Steiner Verlag 2004, S. 9-26.

2. Luckner, Martin: Die Martin-Luther-Universität im Staatssozialismus der DDR, in: Gun​nar Berg/Hans-Hermann Hartwich (Hg.), Martin-Luther-Universität. Von der Grün​​​dung bis zur Neugestaltung nach zwei Diktaturen, Opladen 1994, S. 117-145.

3. 
4. 
Lektüre-Aufgaben zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von diesen Ausarbeitungen je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):

· vom-Bruch-Text: einseitige stichpunktartige Zusammenfassung (oder MindMap) der Methoden und Schwerpunkte der neueren Universitätsgeschichtsforschung;

· Luckner-Text: aus den Informationen des Textes eine Datenleiste zur DDR-Ge​schichte der MLU zusammenstellen.
· 
3. Doppelsitzung, 12.11.2007
DDR-Soziologie-Geschichte

Literatur:

1. Ettrich, Frank: Soziologie in der DDR. Hilfswissenschaft zwischen ideologischer Delegitimierung und partieller Professionalisierung, in: Soziologie und empirische Sozialforschung in der DDR. Eine kritische Bilanz (=Berliner Journal für Soziologie 3-4/1992), Berlin 1992, S. 447-472.

2. Lepsius, M. Rainer: Zur Lage der Soziologie an den Universitäten der DDR, in: Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 2/1990, S. 313-323.
3. Stollberg, Rudhard: Die Ausbildung von Soziologen an den Universitäten der DDR und ihr Einsatz in der Praxis, in: Wissenschaftlicher Rat für Soziologische Forschung in der DDR (Hg.), Lebensweise und Sozialstruktur. Materialien des 3. Kongresses der marxistisch-leninistischen Soziologie in der DDR, 25. bis 28. März 1980, Dietz Verlag, Berlin 1981, S. 347-352.

4. 
5. 
6. 

Lektüre-Aufgaben zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von diesen Ausarbeitungen je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):

· Ettrich-Text: Welche Hauptthesen enthält der Text?

· Lepsius-Text: Welcher systematische Fehler ist in dem Text versteckt?


· Stollberg-Text: Welche Anforderungen werden an die Soziologie-Aus​bil​dung formuliert, und an welchen Punkten widersprechen diese sich gegenseitig? 
4. Doppelsitzung, 26.11.2007 
Hallesche Soziologie-Geschichte 


Literatur:

1. Herter, Detlev: Arbeit und Beruf als Gegenstand soziologischer Forschungen, in: Wis​​senschaftliche Zeitschrift der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg/Ge​sell​​​schafts​wissenschaftliche Reihe 4/1982, S. 19-29.

2. Hölzer, Ingrid: 20 Jahre marxistisch-leninistische Soziologie an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, in: Informationen zur soziologischen Forschung in der Deutschen Demokratischen Republik 2/1985, S.32-36.

3. Schippling, Ursula: Hallesche arbeitssoziologische Forschung - Tradition und Aus​blick (Zur Tätigkeit des Instituts für Soziologie der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg), in: Soziologie und empirische Sozialforschung in der DDR. Eine kritische Bilanz (=Berliner Journal für Soziologie 3-4/1992), Berlin 1992, S. 337-346 + Friedrich Buttler: Bemerkungen..., ebd., S. 347f.

4. Stollberg, Rudhard: Arbeitseinstellungen und Arbeitszufriedenheit bei Produktions​arbeitern der DDR, in: Eckardstein, D. von/Neuberger, O./Scholz, Chr./Wäch​ter, H./Weber, W./Wunderer, R. (Hrsg.): Personalwirtschaftliche Probleme in DDR-Betrieben,  Rainer Hampp Verlag, Mering 1990; Oswald Neuberger: Zur Selbstverstümmelung eines Autors aus Anlaß der Wende. Bemerkungen zum Aufsatz von Rudhard Stollberg, in: ebd., S. 124-128.


Lektüre-Aufgaben zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von diesen Ausarbeitungen je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):


· Herter-Text: Welche (je nach Leser/in: auch individuellen) Überraschungen finden sich in dem Text?

· Hölzer-Text: Welche Kritiken an der DDR-Soziologie enthält der Subtext dieses Textes?

· Schippling-Text und Buttler-Kommentar: Welche Schwerpunkte kennzeichneten die soziologische Forschung in Halle in der DDR?

· Stollberg-Text und Neuberger-Kommentar: In welchen Punkten ist Neuberger zuzustimmen und in welchen nicht?

5. Doppelsitzung, 12.12.2007 (anderer Termin und Ort! ein Mittwoch, Zeit: 10-13.00 Uhr, Ort: Universitätsarchiv, Pfännerhöhe 48)
Einführung in die Archivarbeit und bibliografische Recherchen
Literatur:

Sabine Brenner-Wilczek/Gertrude Cepl-Kaufmann/Max-Plassmann: Einführung in die moderne Archivarbeit, Wissenschaftliche Buchgesellschaft, Darmstadt 2006, S. 33-40 und 93-99.
Lektüre-Aufgabe zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von dieser Ausarbeitung je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):


· Auflistung archivbezogener Fachbegriffe mit kurzer Begriffserklärung
6. Doppelsitzung, 7.1.2008

Ergebnisse der Archiv- und bibliografischen Recherchen
Aufgabe zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von dieser Ausarbeitung je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):

· PowerPoint-Präsentation



7. Doppelsitzung, 21.1.2008

Vorbereitung der Text​analysen
Literatur:

Brigitte Reysen-Kostudis: Wie Lesen Wissen schafft… Das 4-Phasen-Modell zur Bearbeitung wissenschaftlicher Texte im Studium, in: Neues Handbuch Hochschullehre, Raabe Verlag, Berlin 2003ff.
Lektüre-Aufgabe zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von dieser Ausarbeitung je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):

· Mit welchen Techniken lässt sich vor dem eigentlichen Beginn der Textlektüre ein Überblick über den Text verschaffen, der Sortierungen der einzelnen Textteile/Kapitel nach Wichtigkeit zulässt? (Die Antwort erfordert, zwar im Anschluss an den zu lesenden Text, aber über ihn hinausgehend, eigenes Nachdenken und Aus​wertung bisheriger Lektüreerfahrungen.)



4

